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Geschätzte Redak3on 
 
Im Namen der schweizerischen Organisa3onen Cuba Solidarität Vilma Espín, mediCuba-
Suisse Bern, weiteren solidarisch engagierten Personen aus Bern, sowie mit der 
Unterstützung von 13 weiteren schweizerischen Organisa3onen, haben wir am Samstag      
27. 6. in Bern eine Demonstra3on «Solidarität mit Cuba Jetzt! Gegen den terroris?schen 
WirtschaCskrieg gegen Cuba! durchgeführt. Trotz des sehr heissen WeNers haben ca. 400 
Personen aus der Romandie und der Deutschschweiz daran teilgenommen. Zentrales Thema 
der Demonstra3on war die völkerrechtswidrige und Kuba erwürgende Blockade der 
USA/Europas sowie die militärische, ebenso völkerrechtswidrige und akute militärische 
Bedrohung Kubas durch die Trump-Administra3on.  An der Demonstra3on, die vom 
Münsterplatz durch die Altstadt führte, kamen verschiedene Redner:innen  – von  Cuba 
Solidarität Vilma Espin, MediCuba-Suisse, der Cubanos Residentes en Suiza/Vereinigung 
Schweiz-Cuba, der Kinderärz3n Aleida Guevara aus Cuba (per Audio) und des Paläs3na 
Komitees Zürich zu Wort  In den Redebeiträgen, wie auch schon im Aufruf zur Demo, wurde 
die mörderische Blockade, die auch von den Schweizer Banken mitgetragen wird und von 
UNO-Experten (u.a. von Volker Türk) als nahe dem Versuch zum Völkermord bezeichnet wird, 
sowie zentrale Erfolge der cubanischen Revolu3on speziell im Bildungs-, im Gesundheits-, in 
der Gleichberech3gung der Geschlechter  oder auch im Agrarbereich thema3siert. 
Speziell begrüsst wurde die Ankun` der europäischen Kampagne «Europe, wake, up! Let 
Cuba Breathe!» 
 
Die Forderung an die Schweizer Banken, aber auch an Aussenminister Cassis gemäss der vom 
Na3onalrat angenommenen Pe33on vom 19.3.2019, die Blockade seitens der Schweiz 
endlich aufzuheben, wurde lautstark bestä3gt. Die Schweiz, immerhin Depositarstaat der 
Genfer Konven3on und ihrer Zusatzprotokolle, macht sich mutmasslich schon wieder 
mitschuldig an einem Kriegsverbrechen  – und anders als ein illegaler Wirtscha`skrieg, der 
u.a. zur Folge hat, dass die bisher vorbildlich niedrige Kindersterblichkeit nun drama3sch 
ansteigt(!) und der ja von der UNO-Vollversammlung schon mehrmals mit überwäl3gender 
Mehrheit verurteilt wurde, kann die völlige Einschnürung und Blockierung Kubas nicht mehr 
bezeichnet werden. 
 
Sofor3ge Aueebung der Blockade durch die USA, EU und der Schweiz!  
Kein US-Krieg gegen Cuba! 
Cuba sí – Bloqueo no! 
 
Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit. 
 
Freundliche Grüsse 
 
Gion Honegger 
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